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1 iebe Tischte nnis-Borussen, liebe Freunde der Tischtennisabteilung 

»‚ SO meine ich, sehr posi 

R B O S H Im rein sportlichen Bereich wie auch im a "sportlichen und gesellschaft 
I E c hat sich doch wie immer einiges getan. Daß sich in einer Vereinsabteilu 

ist nicht selbstverständlich. Alle, so glaube ich, freuer I_V_A. international car export 
Schaft - von Wanderungen bis zu Mannschaftsfahrten - alles 

aus. Ich bedanke mich bei allen, die solche Aktivitäten in Gang gesetzt haben, sie 

gefördert haben oder an ihnen teilgenommen haben. Sicherlich könnte das eine jer 

andere noch stärker besucht werden oder die Teilnehmerzahl größer sein, 

nicht vergessen, daß alles, was in der Abteilung geschieht, f 

daß der Sport die schönste Nebensache der Welt ist. 

Besondere Freude hat uns allen sicher der sportliche Bereich gemacht, in dem 

beachtliche Erfolge erzielt werden konnten. Da ist zunächst unsere erste M 

die im ersten Jahr in der Oberliga den 4, Tabellenplatz erreichte und zum er: 

vor unseren befreundeten Nachbarn, Raspo Brand, seit über 50 Jahren des Beste 
der Abteilung, sich etabliert und Raspo damit hinter sich ließ. Die erste 

vertrat glänzend die Farben der Borussia nach außen. Ich wünsche dieser Mannschaft, 

die in die Saison 90/91 mit Peter Klopstock und Jochen Geeraedts als Verstärkung 

starten und sicher im oberen Drittel wieder mitspielen wird, viel Erfolg. Ich 

die beiden Spieler herzlich in unsere Borussenrunde begrüßen und ihnen viel Erfolg 

wünschen. Die Spiele gegen Raspo Brand, unsere Freunde von der Marktstraße , Wer 

cn der Salson gehören. Unsere erste Mannschalt hat sicher wicder zu den Leckerbis 

= D = E ' H E Freunde gewonnen und wird, so hoffe ich, sich einer Unterstützung durch die ander 

Mannschaften erfreuen können. 

fie zweite Mannschaft verpaßte knapp den Aufstieg in die Landesliga, hat sich aber 

dennoch glänzend sportlich - Spiel gegen die Bundesligamannschaft von TTC Jülich — 

und menschlich bewährt. Für die kommende Saison wurde auch diese Mannschaft entschie 

FPCRASCHE den verstärkt, einmal durch den Zugang von Wolfgang Soumagn& und durch Dirk Höller, 

der die 2. Mannschaft mit zum Aufstieg führen will. Ich begrüße Wolfgang Soumagne& 

in unserer Runde herzlich und freue mich, daß er die Zielsetzungen für die Manr 

mitträgt. Besonderer Dank gilt Dirk, das möchte ich hier deutlich zum Ausdruck brin 

gen, der sich uneigennützig zur Verfügung gestellt hat, um die zweite Mannschaft 

die Klasse zu führen, die ihr von der Spieistärke her jetzt zukommt. Der ZzWE 

Germany_st01berg (Rhld )_AaChen Mannschaft sollte von uns die gleiche tzung der Abteilung zukommer 

— hoffe, daß zu den Heimspielen doch der eine oder andere einmal vorbei 

AmFe.l'3hang 30 Unsere Dritte hat den Aufstieg auch nur knapp verpaßt. Ab v\‘r auch hie 1 

wunsch an diese Mannschaft fCür die gezeigten Leistungen. Ir F e 

Telefon: 0241-528264 nschaft um Egi Thouet, Horst Schumacher ldtimar" } 

International Phone: 0049-241-528264 r— 



Kn f _ chnelldurchgang gewonnen - Kel Wur Lersc { im Schnel 

A nun ebenfalls in der Kreisliga. Her i en Glückwun 

icherlich nicht von Hochmut zeugen, wenn nicht für 

;son ein Platz in der Bezirksklasse angepeilt wir 
mmende«) X 

A n chlagen - aber nur mit 32 : 0 Punkten - wurde die V. Mannschart 
Ebenfalls ungeschl E 

Routiniers Walter Quadflieg und Hans Kreis souverän Meister in der 3. Kreis- 
ur ie Rou L1ers 

Auch dieser Mannschaft unseren herzlichen Glückwunsch. Somit ist 1990/91 
sse. AUCh SC 

sine Mannschaft in der 2. Kreisklasse vertreten, wobei die neue Besetzung dieser 

r Qualität bürgt und einen Platz in der ersten Kreisklasse anstrebt. 

Unsere 6. Mannschaft war leider etwas "bundeswehrgeschädigt" und erreichte dadurch 

im Rahmen ihrer Möglichkeiten einen 
unteren Mittelfeldplatz. 

In der Kommenden Saison werden wir mit einer 6. und einer 7. Mannschaft den Sp 

betrieb in der 3. Kreisklasse aufnehmen. Dabei sollte mit vereinten Kräften ein 

Aufstieg in die zweite Kreisklasse mög
lich sein. 

entlicher Bestandteil unserer Abteilung ist die Jugend und die Arbeit mit 
Ein wes 

der Jugend, Ein besonderer Dank gilt hier zu richten 
an Robert Franke und Dir! 

Wentzler; sowie Dirk Nöller, Narbert König, Thorsten Bullmann, Klemens Reinavt 

und alle, die sich Zeit genommen haben, mit den Schülern und Jugendlichen zu trai- 

nieren oder sie auf Fahrten zu begleiten,. Der Erfolg bleibt 
nicht aus. Einige Ju- 

gendliche spielen in höheren Seniorenmannschaftn; die 1, Jugendmannschart wurde 

Kreispokalsieger, die 2. Jugend Kreisvizemeister und die Schüler Kreisligameister. 

Die Förderung der Jugend ist ein zentrales Anliegen unserer Abteilung und ich bitte 

alle, dieses Anliegen nach besten Kräften zu unterstützen. 

Zum Abschluß dieser Bilanz bedanke ich mich für die Unterstützung, die uns vom Ge- 

samtverein immer zuteil wurde, und ich bin sicher, daß dies auch in der Saison 90/91 

der Fall sein wird. 

Wolrgang Hecht — Abteilungsleiter 

BERICHTE - DERICHTE — BERICHTE BERICHTE e 

SCHLAGZEILEN - SCHLAGZEILEN - SCHLAGZEILEN 

Tischtennis: 

— LOKÄLSNACHRICE® TTC Jülich gibt 
ein Gastspiel bei 
Borussia Brand 
Vorsprung für die Gastgnter Abstiegskampf.steht, für. - otaprung r 

die meistenKlubs oben an 
FÜ TInr ‚Bundesliga-Mannschaft 

Borussia Brand ist die posntwe Uberraschung i} [liche Wettstreit Beginnt um 1 

Sorgen.vor dem Start in die 90er Jahre::...:.. 

)Jliche Wettstreit beginnt um 19 
'D=u Bezirksliga-Team der Boruss 
iSchilling, A. Palm, Lorenz, W 

mWT N —-»--v"" jund Harmann gegen .‘v—r„; Fisc 
L kopf, ı Fejer-Konnert, Mass Raspo und Borüssia top . Z 

Brandern In jedem Satz ]3 Punkte 

En R f „ jben, damit.für die Jülicher Asse € 
] \."‘["-'Jrnfluu.ß""t. TE /ser-Anreiz unter Wettkarr !pf'Lv.f! a 

AA 'bcslchl. 'lndcrervwls«! ie ungleichen Vorze 

Borussm drehte am Ende 17 [En kömeersle werden 3 goclh1ham ‘\‘\r£hl.ncndn haLu n Sc und 
24 13ar M ‚Co, Ihren tten knappen Auswär 
b W Kinefa bn bel Fortuna Aachen |'fElar—hl D des Lokalduells groß auf . &ELE iLehrstunde morgen dı |r<'u den T jlich 

bestens gewappnet und um so mancher 

'I“schtenms 9:5- Sueg bei der.DJK Raspo Brand ADn persichest In die /nächate‘ Partie 

w nmn - 

MT Trra » -._‚.-..-..—.-.„‚ yra e n 
0 ST 

Borussen haben es in Wuppertal schwer 
Tischtennis: Flaspo beim Letzten Schmetz Damen gastieren in Kleve 

BorUSS|a WI" dem L0kalrlvalen Nr. 21 - Donnerstag, 25. Januar 1990 

Raspo erneUt Paro" bleten Tischtennis: 

Tischtennis-Sechs durch Niederländer J. Geeraerdts verstärkt ! Brander entschieden 

‚sieben Sätze für sich 
[AACHEN. — Beim Vorgabespie] zwis 
dem Tischtennis-Bezirksligisten Bor 

TTC Jülich heute bei‘ 
der Brander Borussia _ 
AACHEN. — Einen Leckerbissen bietet 
Tischtennis-Bezirksligist Bornussia Brand 1 
am heulgen Freitag den Fans. Um 19.30 
Uhr trifft man In der Halle des Schulzen- 
trums Branderfeld auf die „Profis* des TTC 
Jülich. Die Bundeszliga-Cracks : aus: der 
Herzogstadt haben an diesem Wochenende 
kein Melsterschaftsspiel zu bestreiten. Es 
wurde angekündigt, daß der Gast in kom- 
pleiter Besetzung antritt. Die Jülicher wer- 
den Ihren jeweliligen Konkurrenten dabel 
einen Punktevorsprung gewähren. Den- 
noch erschein( es schr fraglich, daß für die 
Borussia-Reservisten ein Sieg abfüllt. Den- 
noch dürfe dafür gesorgt sein, daß die Zu- 
schauer voll und ganz auf Ihre Kosten kom- 

Brand II und dem Bundesligatearr 
Jülich gab es für die Zuschauer 
*zwölf Sälze zu sehen, wovon die } 
bel Jeweils 13 Punkten Vorgabe sieben 
sich entscheiden konnten 

Für die Borussen kar 
Massaad, Lorenz ge: 
"gegen Fejer-Konnert 
nen., zwischen Harr 
j‚es 1:1, A. Palm un 
wie Denkmann gege 
die Herzogstäditer den Besucherrt 

einen Schaukampf. 

Boru351as Pleite 

gegen Schlußlicht 
men, zumal das Ergebnls zweitrangig lat.



r Jjezirksliga 

och begar jie kserie€ i€ E en- 

ö h-Punkte-Rückstand gegenüber dem T J} a 

und es sah ganz nach einem "Durchmarsch" zur Vizemeisterschaft 

iiec 2 : 9 Niederlage beim uneinholbaren Tabellenführer Münster- 

‚uf den Boden der sachen zurück. Weitere Punktverluste folgten, 

ießlich auch noch der 3. Tabellenplatz (berechtigte zur Teilnahme an 

in Gefahr geriet. Das endgültige Aus kam durch eine 6 : 9 Nie- 

eine ersatzgeschwächte Mannschaft von TTC Schlich. Dadurch konnte | 

noch an uns vorbeiziehen, sodaß wir uns letztendlich mit dem undankbarer 

lenp zufriedengeben mußten. 

Nach.Gründen für das nicht gerade berauschende Abschneiden zu suchen, wäre im Nach- 

hinein wohl zwecklos - die Saison ist gelaufen und langes Nachkarten veraauert 

AACHEN 

MARKT 7-9, TEL. 18209-1 

GRÜMER WEG 105, TEL. 182 09-0 

A S 
jedoch mit bestem Wissen und Gewissen behaupten; "An der Kameradschaft 
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°ht gelegen haben, denn die war hervorragend." 

Gesamtbilanzen: 1 

| 
| 

Wolf’gang Schilling 33 ı 10 

Volker Lorenz 18 : 18 (davon 6 : 11 an Brett 2) 

Helmut Wetten 22 : 13 (davon 12 : O0 an Brett 6) | AUt0b3fi€l'i2l'! 

Werner Einmal 24 : 16 (davon 1 : 2 an Brett 4) Die SiCh€fh2it d2r Qualität 
. \ S 

Stefan Harmann 18 : 11 (davon 1: 6 an Brett 4) | ; v 

Dirk Denkmann 8 2 
’ 

Manfred Wappler B O 
‚ 

Reiner Peters 22 v steckt modemste Technalogie aus Europas 
umfangreichster Batterieforschung. 

Michael Thomas 2 0 
/ 
\ FT 7 7 / In VARTA Autobatterien steckt 3-fache Sicherheit 

ng&,/Pale \ 

6 Mainz KG 

M r 
Rudolfstraße 27 — 510 Aachen 

Telefon: 02 41 / 50 40 74—75 



Bericht IV. Mannschaft 

die [V. Mannschaft vor VFB Vicht I! den Meister- Mit Punkten errang dıe 

tite]l der 1. Kreisklasse, Gruppe A, Der Vorsprung von 8 Punkten vor dem 

Tabellenzweiten verdeutlicht hierbei, daß es sich um eine "recht klare" 

Angelegenheit gehandelt hat, wobei jeder Spieler an diesem Meistertitel 

maßgeblich beteiligt war. Hierbei sollte insbesondere erwähnt werden, 

daß sich die Spielerausfälle lediglich auf das unvermeidbare Maß be- 

schränkten und jeder Mitspieler sich bemühte, sämtliche Spieltermine 

wahrzunehmen. Dieses Verhalten aller Mannschaftsmitglieder ist ein deut- 
licher Ausdruck für das intakte Mannschaftsgefüge während der vorange- 

yangenen Saison. Dies schlägt sich auch in den einzelnen Bilanzen 

nieder: 

Oben Mitte Unten Doppel 

Thovet 2620 2 0 

Laudon 8 2 10 

Schumacher 3 3 12723 

Palm 4 0 SA 

Franke B Dr 

Hilgers H. 1 2 29 4 

chulz JD 

Volkmann Z 

M D: 

Czarnojan 2 * 8 

Winkler 1 

Krosta H. D 540 

S10 

Die gut gelungene Saison fand ihren harmonischen Abschluß in einer 

Z-tägigen Tour nach Düsseldarf mit einem Besuch des Musicals "Starlight 

Express"im Monat Mai. Für den, der das Musical nicht kennt, sei hier 

erwähnt, daß es von einer hoffnungslos veralteten Dampflock namens 

osty" erzählt, 1iebenswert und rundum sympathisch, aber technisch 

otal veraltet, die zum Kampf gegen High-Tech, Kraft und Computertechnik 

eine internationale Riege imposanter Züge antritt. Jedem Besucher 

s Musicals wurde sofort klar, daß eine gewisse Parallele zur IV. 

Mannschaft von Borussia Brand hier unverkennbar war. Mit einem 

hschnıttsalter der Stammspieler von über 40 Jahren gehörte diese in 

elaufenen Saison sicherlich zu den jüngsten ihrer Klasse. Und 

nsbesondere an unseren "Egi", aber auch an einige andere 

cht zu denjenigen, die sich an der Tischtennispiätte U 0eN, 

selbst. So ist es letztlich auch nicht 

“Rosty" als auch für die IV. Mannschaft am Ende der 
Philosophie des Musicals, daß der Glaube an sich selbst und die « 
Willensstärke Größeres auslöst als pure Muskelkraft, ist 

viele Bereiche unseres Lebens anwendbar, so auf unseren Tischtenni 
sport. Ich würde mich sehr freuen, wenn die kommende Saison wiederum 
gut verläuft wie die Spielzeit 1989/90 und wenn mich in meiner Mann 

schaft aber auch in sämtlichen anderen Mannschaften möglichst viele 

$pieler an den wunderschönen Musicalbesuch erinnern würden. 

Yerbert Nilgers 

Prä;jg._ions-ßrehteile 

CNC-Drehen und Fräsen 
aus 
Edelstahl rastfrei, hitze- und säurebeständig 
Automatenstahl - Vergütungs-Stahl 

NE-Metall - Kunststoff 

Teiefon 0241/562034-35 

Telefax 0241/563334 
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WolCgang Haier (16 : 1), 

Kreis (14 : 0), 

Punkte — das Meist (?_T=Ll}"‘k _.1.(;|;_\" „ _H]‚„":'l_bi\__[1‚' | 

ein Durchmarsch, der sich in der Hinserie angedeutet hatte | 

BA Fortuna war der Auftakt am 15.1.90, dem am 2 \ in Weiden I ein 9 

ar jiesem' Spiel punkteten Dieter Klüttgen und Ernst Hilgers voll, mit 4 

“ten waren sie dabei. Beim 9 O in Eilendorf wurden nur zwei Sätze abgegeben 

s;piel war in einer Stunde beendet, dieses Ergebnis wurde mit 9 O0 und 18 ) 

n Uörn noch übertroffen, ein kurzer Ausflug an einem Samstag. Auch gegen Post 

g& die Post ab: 9 O0 und ein Satz Verlust, dieses Ergebnis war identisch mit dem Er 

Roetgen, nur wurden hier noch 8 Sätze im Schneider gewonnen. Auch Zgegen s gegen 

re Freunde von Raspo gab es ein 9 : 0. Lediglich das letzte Spiel gegen Oberforst- 

ür die Meisterschaft schon unerheblich, wurde mit 9 Y gewonnen. Man könnte für 

"gcehlechteste" Ergebnis auch auf die Bierlaune schieben, denn in der Halle 
363 

je der Aufstieg bereits gefeiert, indem entsprechende Urkunden Überreicht wurden 

es Robert Franke gelang, treffliche Worte für den Meister zu finden. 

Meistermannschaft-stellt sich wie folgt 
mit ihren Bilanzen dar: 

Walter Quadflieg (13 : 3), Wolfgang Hecht (15 : 1), Hans 

Roland Winkler (17 : 0), Thorsten Buthmann (15 : 3), Ernst Hilgers 

Dieter Klüttgen (4 : 0), Heinz-Willi Aretz ‚(2 : 0), Wolfgang Recker (5 : 0 

belle verdeutlicht die Überlegenheit der 5. Mannschaft in dieser Kla 

2144: 14 1l. Borussia Brand V 32: 0 

2. Oberforstbach 13766 25: 7 

3. Post Aachen 108:- 77 22:10 

4. Raspo Brand 107: 93 16:16 

5. Fortuna Aachen 95105 15:17 

&. Arminia Eilendorf III 89:101 14:18 

7. TTC Weiden 86:113 14:18 

8 Rötgen 56:131 6:26 

26:144 

:‚l-‚r "Clou" der 2 . Mannschaft —- Profis ge gen Amateure 

epunkt" triste tag: 

geger ie Bundesligastar ) 

hi« Lokalblättern gr angekündigt, verspra 15, W 

stellten: Show - Geck - hochklassigen Tischtenniss = Feuch 

Gemütlichkeit 

Vom Kameramann Volker Lorenz und Starfotograf Werner Einm : 

in Bi und Ton festgehalt wi ederzei en Rı 
a © 

sensationelle 

Bundesligisten TTC Jülich erzäh 

kamen, braucht ja nicht 

Das Spiel begann mit einemn 

Adel Massad sicher im Griff, 

ler von Anfang an gleich Null s 

Endresultat 2 : 0 für ling 

Im zweiten Spiel mußte Ersatzmann 

spieler Wang Hoa antreten - von 

Dirk brachte mit seinen sagenha 

und zur Verwunderung aller auch 

knapp mit 18 : 21 

Das nächste Spiel 

Lebendgewicht) geg 

rapiden Gewichtsunterschiedes sahen wir ein s 

begeisternden Ballwechseln, 

1 : 1'endete, Der Zwischenstan 

standen sict Im vierten Spiel 

5 Krombacher Pils) und d« 

nervösem Anfang erinnerte sic 

an die Tatsache, bisher noch ni« 

haben; er kämpfte Fejer-Konne 

Andy Palm mußte dann gegen 

weltmeisters) an We 4 

keine Angst hat. Im Gegensal 

1 1 un ‘t hi« 4 &r W ıg 

Im letzte piel d 1g 

Jülicher Ersatzsf l Koch 

A ‘ S 

ınbedingt 

Pauke 

l ® len kt 

nschlag: 

wobei die 

ften 

innen:; daß wir pro Satz 

Dirk Denkmann 

Borussia ezirksligisten 

jähnt zu werden. erW 

gegen den chin 

08 Brand 

13 Pur 

Wolfgang Schilling hatte 

nesis 

er also eine klare Sache. 

rhand-Top-Spin-Trümmerschlägen 

nder (Stefan Ha 

Hansi Fischer, 

sführer Helmut Wetten 

10Nai .: 

an die 5 Bier (die beru 

ern 1 € Natio 

nder Roßkopf ruder de 

ndy t der weis 

outinier 

t r b iga) & 

rmann, 

ca. ( 

Blich mit einem gerechten 

(vorhe 

higten 

” Volker 

kg 

ıdes und hochklassiges 

ieler Fejer Konnert gegenü 

Lorenz



t£rke in einer Showein- 

falls er keinen Stehplatz 

| hgroShand lung 
M‘fill*kli ch ge- 

} "äääé* lativ geringe 
© allzulanger 

8eworden, und 

Positiver Trend in der Jugendabteilung hält an 

Die im vergängenen Jahr fes‚@gpstellende Aur‘uärtsentwicklung speziel] jim Schülerbereich fand auch im 2. Halbjahr 1989/90 ihre Fortsetzung. Das intensive Training von Dirk Höller und Dirk Wentzier sowie die häufige Teilnahme an Einzelturnieren beginnen langsam Früchte zu tragen, auch wenn dies nicht immer an Meisterschaftsergebnissen abzulesen ist. Erstes 2ie] erfalgreicher Jugendarbeit sollte nicht der kruzfristige Erfolg im Heister.schaftsspielbatrieb sein, sondern vielmehr die optimale spiele- rische Helterentwicklung des Einzelnen. Dennoch trägt natürlich das Ab- 

* 
@ 

n 

Die 1. Jugendmannschaft belegte am Ende in 
_ Rang. Erfreulicherweise Wär dabei zu bemerken, daß der anfangs vorhande- _ ne krasse Lélswngsunter;chigd;_zwlschenä den beiden "Arrivierten", Rene — Charlier und Dinos Gqj._‚iqlsa und den beiden "Kleinen", Marc Wentzler und Thomas Kogg; 9&gen£rqpa_:ß3r Spielzeit imier geringer wurde. Die nach- _ steheden ä__4l_\{;elbi‚__!‚y;_azgg weisen ‚aus, daß Rene Charlier zu den besten Ein- 

Ä X W'»‚" A LE 
SE „__\;harljfieyr‚lße_t.idi„; 13an 

;;v.‘br.' . Wentzler/Kerr 2a6 

der Jungen-Bezirkslina den 7! 

A Zn H , 
DA 

aw;;: hig Wiederholung des Vorjähressieges im _ neben Ren& Charlier (10:0) auch Marc Wentzler mit sentlich beitrug. Die 2. Jugendmannschaft wurde nach 5!e« ijl__dl\e 2. Jungenkrsisk]asse gesetzt. Hier wurde 
[abeljenplatz erreicht, obwohl auch in der Rück- 
atz gestellt werden zußte. Aus der Einzelstatistik __gap.d;; Spitzenbrett Thorsten Hänke doch zu häufig auf 

SSl itawer. 

22411 Stärk Za 
B5 Jansen W 
%i CC Braun O 
4812 

DE z 

8271 Hänke/Wunder O 

M



Lilche Leistungssteigerung war in der Rückserie bei der Schüler- nicht ausblieben. Durchaus erwartungsgemäß war $ 

mannschaft fectzucte a R Z € von Andreas Bolda bei den Schülern Als Überrasct 

v stzustellen. Nach Abschluß der Play-Off-Hinrunde mit einer A D HB kr 
werten, daß Xhevat Mallakaj nach wirklich starker Leis innötigen Niederlage belastet, ging man nicht unbedingt als Favorit in e E ® 3 

)1e Rückrunde der nun stärker besetzten Schülerkreisliga. Nicht zuletzt ä;?;;nfSTa;'b;;a;;noiäfgegläfgl;e‘“wif-;‘iftt—'-fti"gi;ij;fj‘ 
Jurch 4;f Höherstufung unseres hoffnungsvollen Talents Andreas Bolda und „iederläoé„ in den b;;;2: Ié;g;;é 32;‚F%122$;; é;r: ;e;;;i„, konnte 

lnitn F;TQI!L39 ?\15nz„ aber auch durch eine Leistungssteigerung der ge- diesmal ;horsten Korr den Spieß umdrehen ufiä den Meistertitel 

iTE;Z! ;i:z;;zif;eizzgteDTzciiiiz?_Szzze;än die Me?51?TSChöft in dieser verbuchen. Ganz erfreulich aber auch, daß unmser Neuz Mar 

z 3 oppelstatistik zeugt von einer Scharfenberger bei der Titelvergabe kräftig mitmischen könnte 
B M 

Ende sogar noch vor Marc Wentzler auf dem 2. Platz einkam. Da alle 

nannten noch sehr jung sind (Schüler oder !. Jahr Jugend), wird es in 

den kommenden Jahren sicherlich immer wieder zu solch interessanten 

umkämpften Meisterschaftsduellen kommen. Dies kann für die Entwicklung 

geschlossenen Mannschaftsleistung, zu der man allen Beteiligten nur 
herzlich gratulieren kann: 

Bolda 25 110 Bolda/Coen 1189003 
Stärk 2 Jansen / Stärk 12 : 4 aller nur förderlich sein, da starke Konkurrenz bekanntlich zwangsläufig 

Jansen 23 2 14 zu besonderem Ehrgeiz und daraus resultierender Leistungsstelgerung 

Coen 18 3916 führt. 

Robert Franke 

Fast ebenso wichtig wie ein optimales Training und erfolgreiches Ab- 

schneiden in der Meisterschaftsrunde ist die häufige Teilnahme an Ein- 

zelturnieren. Ein großes Lob für die sehr zeitaufwendige Betreuung 

unserer Jugendlichen an so manchen Wochenenden muß ‘ dabei unserem Obmann 

rk Wentzler ausgesprochen werden. Unter seiner Anleitung konnten wirk- 

9 lich bemerkenswerte Erfolge erzielt werden. Beim großen "Kuchenturnier" 

in Vicht zum Beispiel erreichten in der Schüler-A-Klasse M. Wentzler und 

A. Bolda immerhin das Viertelfinale, was am darauffolgenden Tag in der 

Schüler-B-Klasse ebenfalls A. Bolda und M. Stärk gelang. Besonders er- 

folgreich waren die beiden dann im Doppel, wo sie mit jeweils "fremden" 

Partnern Platz 1 und Z belegten. Jeweils den 3. Platz beleote A. Bolda 

bei den Turnieren in Mönchengladbach und Neuß. Während er in Mönchen- 

aladbach mit M. Stärk im Doppel ebenfalls Rang 3 erreichte, gelang ihm 

in Neuß mit seinem "Ideaipartner" Schwarz (Dürwiß) ein hervorragender 1. 

Platz. In der gleichen Kombination gewannen die beiden das Zweiermann- 

schaftsturnier in Simmerath, wobei die reine Borussenpaarung Hanke/Korr 

einen guten 3. Platz belegte. Die Ranglistenspiele auf Bezirksebene be- 

endete A. Bolda in der Schüler-B-Klasse auf einen hervorragenden 2. 

Platz, während er in der Schüler-A-Klasse nach nur einer Niederlage un- 

glücklich auf Rang 5 eingestuft wurde. Insgesamt also ein tolles Ab- 

schneiden unserer Schüler, das weitere künftige Erfolge vermuten 1äßt. 

Interessant und spannend verlief zum Saisonabschluß die diesjährige Ver- 

insmeisterschaft bei Jugend und Schülern. Um die begehrten Pokale und 

wurde wieder hart gerungen, wobei Überraschungen auch diesmal 

AS 
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Neig« iusgek 

Nach der WEi 

mindest di 

Mannschaft nach Leiwen an der Mosel 

startete die Meisterschaftsfahrt an die Mo nach Leiwen 

nehmerfeld (Walter Quad/lieg, Hans Kreis, Dirk Denkmann, Roland 

n und Wolrgang Hecht) bürgt für unterhaltsame Tage. 

lurch die Eifel war ein Genuß, denn keiner schlief ein. In Leiwen 
rıgens ein Ort, der zu empfehlen ist- kam es zur ersten Konfro„tn'x„„_ 

rontation die seinesgleichen sucht, nämlich eine Konfrontation mit dem Wein 
ne excellente Weinprobe hatte Walter organisiert, alles wurde Dbis zur 

ostet. 

nprobe stand eigentlich demWeg zum Bett nichts mehr im Wege, so dachten 
ie Herren weiseren Alters, derweil die Jungen einen Beweis ihrer Kondition 

IN einer versteckten Disco antraten und zur Völkerverständigung mit Norwegen beitru- gen. Der nächste Morgen lohnte es ihnen. 

für solche Fälle hatten wir vorgesorgt, denn es ging nun direkt auf die 
von 3 Stunden nach Bernkastel-Kues stand auf dem Programm, Zeit 

zum Bewundern der Mosellandschaft, der Spielkarten beim Behindertenskat (für Unein- 

um wieder zu sich zu kommen (siehe oben). 

BEeW€ te Ramsch) und auch Zeit, 

jernkastel wvar eine Reise Wert, vor allem das Essen, das uns alle fast Überzeugte. 

iStiger, da wir uns 

4 NepunkKt des Abends wurde das Kegeln, 

h voll d 

lustige Eif 

Wolfeane, Hecht 

was bedeutet schon Essen auf einer solchen Fahrt. Nie Rückfahrt wurde etwas 

vom Kaffee trennten und zu anderen Flüssigkeiten übergingen. 

wobei die Naturtalente wie Dirk und Roland 

tzten und selbst die Bauern nicht standhielten. 
urchsetzt 

Sonntag ging es dann wieder heim nachMuttern, und eine sehr harmonische und 

elfahrt ging zuende. Alle waren der Meinung, das war nicht die letzte Fahrt. 

- Aluminium 

Kupfer 

Messing 

Edelstahl 

Halbzeuge 

Ankauf von 

Metallischrotten 

METALLE LOTHMANN 
GmbH & Co.KG 

5102 Würselen-Broichweiden 

de-Gasperi-Straße 12 

Industriegebiet Kaninsberg 

Telefon 02405/96 01 

A 
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KUBBEN+STEINEMER AACHEN 
ANTRIEBSELEMENTE * INDUSTRIEBEDARF 

TRANSPORT— UND FLIESSBÄNDER 
HYDRAULIK + PNEUMATIK 

TECHNISCHE KUNSTSTOFF-, GUMMI- UND LEDERARTIKEL WERKZEUGE 

GROSSHANDEL 

Antriebselemente 

PSREN Lager mZ Q, Samiche ın und auslangıschen Fabrnkate O NN FAG - BF OM - Eipen - TRMEN — n — TOARINGTON — SNA — ASK — GMN — FAF — RHP 

D 

Hydraulik + Pneumatik 
ERMETO-Rohrverschraubungssysteme Progressmnng A 9 aus Stahl - Nergstaht — Messing — verzinkt 
Hydraulkrohre ın Stahl NarOsLahl, vr zın Kugelhahne. Hochgruckventue Röhrschelen, Werk Teuge, Fredacte 
Gates GP-Schlauche, Hydraukkschlauen, S 

STAR-Kugetuchsen, Prazisns-Stallweden audungen. Schlauchiev Aungen, "';*f ’:h 
Bower- Roter-, Rohex- Lamer:, Kupplungen Zn B“ 
N-Euper- Euper-, Rupex-Kupplungen. m‘°"'“"*"*m 
Hagehen Kupplungen. } 

WABCO--Preumatik, 
?mxffu::m‚ Zmu:wur__ Gates-Kodnemen Ventde, Zylnger, Preumatkschlauch Speralschlauen Runanemen aus PU und Kernleger 

Manometer “W"Uün E 
mwrnmn?ult,_ m.w'n.n„mwhunm.n Tappe-Lock X Un F 

Y :fzhvr: Kefenschlosser. Keflenrager 

Spannscmenen 

Indu „„.nhb“h" 
fixhdmüßkhhflflbflz “""::‘;’W 0WCFWM Gummi- und Loderau1lkel Komplentkoiten, Usitninge 
Kr ChaUChe, PVC-Gp 

W_„„‚„.„ C T 
S O PaB en Kunststofl-Planen, -Foken, -Pia 
_:'“'V Kupfermnge. Klnent Dichipapier. Tehondbana MbsIoe Aur Kunststofle Gw::“md Leder 
1"°'m: ; Stetnnge S - Gummiplatten. Perbunan 

Shconsouay, Tetonspray, Röinoser 
Leserterbgungs, 

!'nhu-_.-£uq.“ä«dum_... 

Ar 
Ml»nul|an 

ArberESchut Schune. 0üm.sm-mülm 

Lechsuchspeay An a %„ 
FA -Werk, 

Aange Hammer, Sagen, Feden, Oabelschkrtsel. Angschiusgei -"d"lm.„m °""“°“U“o-d. Meßge/ale % Transport- und Fließbänder 
naßm—n‚c—sn.„.. 1t'u—hm-u.—lmn—"lim_ 

SA 
S ; 

« elefon SammelrNurnm (0241} 15 3%01 

Schedienran Meibander ung -Stabe, Werkbank Mmp..floßn„.„"«ülug.;uba-ohu Mala nx:-n.- . , - Seeger-Zangen 

':::::n Wu‘«u::flfinp‚n Prassen 

KUBBEN + STEINEMER GMBH&co KG 
5100 Aachen . Lukasstraße 13 * Telex 8 329 769 ksa d 

—— 

\} 

üren 

4 
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üD er ıdg a 

SA OND9) 18.30 Uhr 1 TTC Köln - Borussia 
895 16209. 10.00 Uhr Borussia - Bergneustadt 

Sa 2e.09; 18.30 Uhr Friesdorf Borussia 

So. 30.09. 10.00 Uhr Borussia - Brauweiler 

Sa. 06.10. 18.30 Uhr Dünnwald - Borussia 

S6° 14.10. 10.00 Uhr Borussia - Oberlar 

San 27.10: 18.30 Uhr Aggertal - Borussia 

502 04114° 10.00 Uhr Borussia - Schlebusch 

San 10.11., 18.30 Uhr Neuß - Borussia 

588 24110 18.30 Uhr Borussia - Rheydt 

Sar 01.12. 18.30 Uhr Raspo - Borussia 

E e V't/e-rm Äne D3 MOa n a f 
BVERTNZ K  S Qg a 

Sa: 01.09. 15,00 Uhr Borussta IT - Langerwehe 
So. 16.09. 10.00 Uhr Dürener TTC - Borussia II 
5a 22.09. 15.00 Uhr Borussia I] - Übach-Palenbera 
58 2909 15.00 Uhr Borussiagl! - Schlich. (1 
5024 07%1.0., 10.00 Uhr Höfen - Borussia I!I 
Saı 130 15.00 Uhr Borussia - Alemannia Aacher 
Sa 228210. 10.00 Uhr Baesweiler - Borussia [{ 
5a.- 03,11. 1500 Uhr BOruSsSsiagll - Laäurensberg 
5a0. 11 18.30 Uhr TTC Oidtweiler - Borussia 
Sa. 24.11. 15.00 üUhr Borussia [1 Heimbach D 
Sa2 01.12. 17.30 Uhr TTC Hoengen - Borussia [I



3. Marinschaft - Kreisliga 

Sa. 01.09. 14,45 Uhr 

Sa. 15.09. 15,00 Uhr 

Mi. 19.09, 19.00 Uhr 

Fr. 28.09. 19,30 Uhr 

Sa. 05.10. 15.00 Uhr 
Sa. 13.10., 15,00 Uhr 
Sa. 27.10. 15.00 Uhr 

Do. 01.11. muß verlegt werden 
Sa. 10.11. 15.00 Uhr 
Fr 23 14.4 2083000n 
Sa. 01.12. 15.00 Uhr 

4. Mannschaft - Kreisliga 
Fr. 310080 4980 Uhr 
Sa. 15.08, 15.00 Uhr 
Fr. 21080 19.30 Uhr 
Sa. 20 .18 15.00 Uhr 
Fr. 05305 19.30 Uhr 
Do. 11.40. 20.00 Uhr‘ 
Fr. 26. 10205739 Uhr 
Fr. 024a 20.30 Uhr 
Fr. 09.91. 39.30-Uhr 
58, 24440 14,45 Uhr 
Fr. 30448 19.30 Uhr 

n
 

' 

Mi. 29,08. 19.00 Uhr 
Fr. 14.09. 19.30 Uhr— 
Fr, 21.09. 49_00 Uhr 
Fr. 28.09. 19.30 Uhr 
Sa. 06.10. 1500 Uhr 
Fr. 12.10. 19.30 Uhr 
Fr. 26.10. 19_.30 Uhr 
Fr. 02.11. 19.30 Uhr 
Sa. 40.11. 14,30 Uhr 
Fr., 23.11. 19.3D Uhr 
Mo. 26.11. 19.30 Uhr 

A 

Mannschaft - Kreisklasse 

Polizei I - Borussia 111 
Borussia I1l + Borussia IV 
Frankenberg I - Borussia [[] 
Raspo IV - Borussia 111 
Borussia IIl - Breinig | 
Forst I - Borussia IlI 
Borussia Il] - Post ! 
Kürselen I1 - Borussia J!I 
Borussia I1l - Münsterbusch 1V 
Vicht II - Borussia Il1 
Borussia 1II - Walhorn I 

Borussia IV - Frankenberg | 
Borussia I1T - Borussia IV 
Borussia IV - Breinig ] 
Forst I - Borussia IV 
Borussia IV - Post I 
Würselen 11 - Borußsia ıv 
Borussia IV - Hünstgrbusch IV 

— Vicht IT - Borussia IV 

_/ Börussial V Nalhork 2 
Polizei 1 - Borussia JV 
Borussia IV - Raspo IV 

Frankenberg 11 - Borussia V 
Borussia V - Blau-Weiß 1 
Eilendorf 11 - Borussia V 
Borussia V - Höfen IV 
Oberforstbach ] - Borussia V 
Borussia V- Imgenbroich ı 
Simmerath I1 - Borussia V 
Borussia V - WW Weiden V 
Höfen 117 - Borussia V 
Borussia Y - Polizei 111 
ATB IT - Borussia v 

D 

ä£%. Mannschaft - 3. Kreisklasse 

Fr. 21.09. 19.30 Uhr 

19.30 Uhr - 

19.30 Uhr 
15.30 Uhr. 

19,30 Uhr 

85a 03.11. 15:00- Uhr 

Fr 09.11..  19.30 Uhr 

Di.20.11.  19.00 Uhr 

4 7. Mannschaft - 3. Kreisklasse 

Mi. 26.09. 19.30 Uhr 

Mo. 01.10. 19,30 Uhr 

Mo. 08.10. 19.30 Uhr 

Fr; 26.10. . 19.00. Uhr 

Mo. 290.10. 19.,30 Uhr 

ML.207.11% 19301 Uhr 

© on 19.11 . 19440hr 
Mo. 26.11. 19.30 Uhr 

F ; 

OO L SOER | 

Borussia VI - Eilendorf 111 

Post II - Borussia VI 

Borussia Vl - Hörn II 

Höfen V - Borussia VI 

Borussia VI - Frankenberg [V 

Oberforstbach [} - Borussia V! 

Borussia VI - Roetgen | 

Polizei IV - Borussia VI 

Haaren I - Borussia VII 

Borussia VII - Raspo VII 

Borussia VII - Fortuna IV 

Blau-Weiß I1 - Borussia VII 

Borussia VII - Laurensberqg IV 

Breinig IV - Borussia VII 

Borussia VI - Kalterherberg | 

Fortuna V - Borussia VII 

2n @aslsfä“e qrings 

. 4 bürgerliche Küche 
__ Trierer Straße 617 - Tel.: 0241/522818 

5100 Aachen-Brand 

Autobahn An- und Abfahrt 

Vereinsiokal der Borussia Tischtennis-Abteilung 

ul
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diesem Heft den Steckbrief Sucht, den muß ich leider enttäuschen. Wer in C ü 

Nachdem ich von 6 (sechs) Spielern unserer ßbtei?ung eine Absage er- 

r“u‘]:.. muß ich annehmen, daß für diesen Beitrag In unserem Abteilungs- 

heft kein Interesse mehr besteht. Eigentlich schade, denn ich war der 

Meinung, daß dieser Steckbrief neben den allgemeinen Berichterstattungen 

eine Auflockerung dieses Heftes darstellen würde. 

Apropos Mannschaftsberichte; Klammert man die Berichte von Wolfgang 

Hecht und mir aus, SO gingen von der gesamten Abteilung 2 Berichte 

(4. Mannschaft und Jugend) ein. Ein wahrlich trauriges Resultat, Ich mun 

sowieso feststellen, daß das Interesse für die verschiedensten Aktivi- 

täten auf außersportlichem Sektor bei manchen sehr zu wünschen übrig 

1äßt. Ob Wanderungen, Abteilungsfest, Vereinsmeisterschaften, Skatabend 

etc. - man sieht immer wieder die gleichen Gesichter. 

Wie oft höre ich die Sätze: “Da wußte ich nichts von“ oder, "Wer hat das 
denn beschlossen"? oder "Das hätte mir vorher einer Sagen sollen". Hier 
ein Tip von mir: Besucht unsere Abteilungsversammlung. Sie findet zwei- 
mal im Jahr statt und jeder wird schriftlich eingeladen, Und für alle, 

die es noch nicht wissen bzw. die ihren Jahresbeitrag noch nicht be- 
glichen haben und trotzdem fröhlich weiterspielen: 'Der Beitrag für 
aktive Spieler wurde ab 1990 auf DM 84,-- festgesetzt (vom Hauptverein 
übrigens). 

So, nun ist Schluß mit der Kritik und Meckerei, aber schließlich fehlte 
mir noch eine ganze Seite und ein unbeschriebenes weißes Blatt in un- 
serem Abteilungsheft war mir zu Schade (es muß ja mitbezahlt werden). 
Nichtsdestotrotz: Für die neue Spielzeit wünsche ich euch allen vie] 
Erfolg und jeder Mannschaft (außer der 4. Mannschaft) den Meistertitel. 

Helmut Wetten 

Wimmer-Druck, Schleckheim 
ext und 

Gestaltung: Wolfgang Hecht und Helmut Wetten 

'.ruu_‘ 

Wa Volksbanl; Aachen Süd eG 

Seit 1895 

in Brand 

Trierer Straße 741—-743 
und Marktstraße 18 

Telefon (0241) 52 3010 

Im Centrum: 
Theaterstraße 63 

Telefon (02 41) 26282 



Karosserie- & Lackierfachbetrieb 

Aachen’s TOP-Adresse für: 

5100 Aachen-Brand - Aufder E1l 14 

_ Tel. 0241-52 20 55


